
Ergebnisse und Tabellen

S
eit eineinhalb Jahren stehen sich die
Volleyballerinnen des TSV Schmi-
den und jene vom TV Waldgirmes in

der dritten Liga Süd in Pflichtspielen 
gegenüber. Das vierte Aufeinandertreffen
am Samstagabend dürfte für längere Zeit
das letzte gewesen sein, denn am Ende der
Saison trennen sich aller Voraussicht nach
die Wege der Teams aus Schwaben und
Hessen. Während nach der 0:3-Heimnie-
derlage (27:29, 20:25, 19:25) der Abstieg der
Schmidener Spielerinnen immer näher
rückt, schauen die Verantwortlichen aus
dem mittelhessischen Lahntal nach oben.
Der aktuell fünftplatzierte TV Waldgirmes
hat sich in der vergangenen Woche ebenso
wie der Tabellenführer VC Wiesbaden II
und der drittplatzierte TV Holz für die Teil-
nahme am Lizenzierungsverfahren für die
zweite Bundesliga angemeldet. Dieser

Schritt ist eine not-
wendige Vorausset-
zung, um tatsächlich
den Weg nach oben
antreten zu können.

Die Schmidener
Gastgeberinnen ha-
ben derweil einen
weiteren Schritt in
Richtung Regionalli-

ga gemacht. „Theoretisch ist noch alles 
drin, wir haben immer noch sechs Spiele zu
absolvieren“, sagte der Trainer Jens Paw-
lak. Die Realität spricht allerdings gegen
sein Team. Drei Punkte beträgt der Rück-
stand des Schlusslichts seit Samstag zum
Vorletzten Eintracht Frankfurt, deren fünf 
sind es zur TSG Heidelberg-Rohrbach.
Mindestens einen der Konkurrenten müss-
ten die erst zweimal erfolgreichen Schmi-
dener Volleyballerinnen noch überholen,
um auf ein weiteres Jahr Drittklassigkeit
hoffen zu dürfen. Der jüngste Auftritt hat
wenig Mut auf eine späte Wende gemacht.
„Ich sehe das Potenzial in meiner Mann-
schaft, aber wir schaffen es nicht, es konse-
quent und konstant aufs Feld zu bringen“,
sagte Jens Pawlak. Am Samstag vergaben
die Gastgeberinnen, bei denen nun klar ist,
dass die Kapitänin Mahendra Scharf
(Haarriss im Ellbogen) bis Saisonende aus-
fallen wird, im ersten Durchgang einen
Satzball. Im Anschluss brachten die Gäste
weitgehend problemlos den Sieg nach Hau-
se – für eine Weile wird es wohl der letzte
gegen den TSV Schmiden bleiben. 
TSV Schmiden: Stara, Bura, Schmid, Selle, 
Pasieczna, Pastow, Kemter-Esser, Rohde,
Sharalieva.

Hoffnung sinkt 
immer weiter
Volleyball 0:3 – Schmidens
Drittliga-Team trudelt in Richtung
Regionalliga. Von Harald Landwehr

E
s gibt in Deutschland in dieser Sai-
son wohl nicht viele Volleyball-Li-
gen, in denen das Feld ähnlich eng

beieinander liegt, wie in der Regionalliga
Süd der Männer. Gerade einmal fünf Punk-
te trennen den Tabellenführer TSG Blan-
kenloch von der zweiten Mannschaft des 
SV Fellbach auf Rang sechs. Mit einem Sieg
beim Schlusslicht TV Rottenburg II hätte
sich das Team von Trainer Philipp Arne
Bergmann ziemlich weit nach vorne kata-
pultieren können. Nach der 1:3-Niederlage 
(25:18, 22:25, 25:27, 19:25) bei der Bundesli-
ga-Reserve geht der Blick der SVF-Zweit-
vertretung aber vier Spieltage vor dem Sai-
sonende wieder nach unten, denn auch von
dort droht Gefahr. Gerade noch fünf Zähler
sind es bis zum ersten Abstiegsplatz, auch
dieses Polster könnte innerhalb von nur
zwei Spieltagen aufgebraucht sein. 

„Wir sollten noch mindestens ein-,
zweimal gewinnen, sonst wird es noch rich-
tig eng, das muss wirklich nicht sein“, sagte
Philipp Arne Bergmann. Die Hoffnung auf
hinreichende Distanz zur Abstiegszone 
zerschlug sich für die Fellbacher am Sonn-
tag nach dem gewonnenen ersten Satz: 
„Der TV Rottenburg II wurde stärker, und
bei uns wurden die Probleme in der Auf-
schlagannahme größer.“ Der erfahrene Li-
bero Tim Rainer war diesmal aus privaten
Gründen nicht dabei, seine Position nahm
der erst 16 Jahre alte Daniel Schön ein. Viel
fehlte dennoch nicht – zumal im vielleicht
vorentscheidenden dritten Durchgang – zu
einem erfolgreicheren Sonntag für den SV
Fellbach II, der in Patrick Köder und Timo 
Koch zwei Rekonvaleszenten aus dem
Zweitliga-Team im Aufgebot hatte. hal
SV Felbach II: Wich, Hesse, Mattig, Heu-
mann, Henseling, Pesch, Koch, Lepthin,
Köder, Schön, Schwegler.

Noch fehlen 
ein paar Punkte
Volleyball Der SV Fellbach II 
unterliegt in der Regionalliga 
beim TV Rottenburg II mit 1:3. 

VOLLEYBALL

Zweite Bundesliga, Männer

VYS Friedrichshafen – L. E. Volleys 1:3
TV/DJK Hammelburg – VC Dresden 3:1
TG Rüsselsheim II – Volleys Eltmann 0:3
FT Freiburg – TSV Grafing 3:1
GSVE Delitzsch – TG Mainz-Gonsenheim 1:3
VYS Friedrichshafen – TSV Grafing 0:3

1.Oshino Volleys Eltmann 17 47:13 44

2.SV Schwaig 17 41:25 36

3.FT Freiburg 18 39:32 33

4.TG Mainz-Gonsenheim 17 38:25 33

5.GSVE Delitzsch 18 40:31 31

6.TG Rüsselsheim II 18 36:34 27

7.TSV Grafing 18 37:38 25

8.VC Dresden 18 32:36 24

9.TV/DJK Hammelburg 18 34:40 24

10.L. E. Volleys 18 31:38 24

11.SV Fellbach 17 32:36 23

12.TSV G. A. Stuttgart 16 21:38 15

13.VYS Friedrichshafen 16 6:48 0

Regionalliga, Männer

SSC Karlsruhe II – MTV Ludwigsburg 2:3
TSV Blankenloch – SG MADS Ostalb 3:0
TSV G. A. Stuttgart II – USC Konstanz 3:1
USC Freiburg – TSG Heidelberg-Rohrbach 3:2
TV Rottenburg II – SV Fellbach II 3:1

1.TSV Blankenloch 14 34:22 27

2.USC Konstanz 14 31:23 26

3.SG MADS Ostalb 14 32:26 25

4.MTV Ludwigsburg 14 31:26 24

5.USC Freiburg 14 32:28 23

6.SV Fellbach II 14 29:27 22

7.TSV G. A. Stuttgart II 14 26:32 18

8.SSC Karlsruhe II 14 26:33 17

9.TSG Heidelberg-Rohrbach 14 24:35 15

10.TV Rottenburg II 14 23:36 13

Dritte Liga, Frauen

Eintracht Frankfurt – SSC Bad Vilbel 2:3
TV Villingen – BSP MTV Stuttgart 3:1
TV Holz – TSG Heidelberg-Rohrbach 3:0
TSG Bretzenheim – VC Wiesbaden II 0:3
TSV Schmiden – TV Waldgirmes 0:3
TV Jahn Kassel – SV Sinsheim 0:3

1.VC Wiesbaden II 16 43:16 41

2.TV Villingen 16 44:16 40

3.TV Holz 16 43:21 36

4.SV Sinsheim 16 41:19 35

5.TV Waldgirmes 16 40:22 34

6.TV Jahn Kassel 16 35:32 27

7.TSG Bretzenheim 16 27:38 18

8.SSC Bad Vilbel 16 25:41 16

9.BSP MTV Stuttgart 16 25:39 15

10.TSG Heidelberg-Rohrbach 16 19:40 11

11.Eintracht Frankfurt 16 16:43 9

12.TSV Schmiden 16 14:45 6

HANDBALL

Württemberg-Liga, Männer

SKV Oberstenfeld – VfL Waiblingen 23:30
SV Remshalden – TSV Schmiden 32:21
SG Schozach-Bottwartal – TSV Altensteig 22:26
SF Schwaikheim – SG Leonberg/Eltingen 33:25
TSV Alfdorf-Lorch – HSG Schönbuch 32:28
TV 1895 Flein – TV Bittenfeld II 25:28
SG BBM Bietigheim II – TV Mundelsheim 25:21

1.SV Remshalden 19 582:479 33:5

2.SF Schwaikheim 20 597:555 26:14

3.Neckarsulmer Sport-Union 19 572:529 25:13

4.VfL Waiblingen 19 542:521 24:14

5.TSV Schmiden 20 606:565 24:16

6.SKV Oberstenfeld 19 513:511 23:15

7.TV Bittenfeld II 20 592:547 22:18

8.SG BBM Bietigheim II 19 528:536 20:18

9.SG Leonberg/Eltingen 20 566:569 20:20

10.TSV Altensteig 19 531:545 18:20

11.SG Schozach-Bottwartal 20 541:550 18:22

12.TV Mundelsheim 20 517:590 12:28

13.TSV Alfdorf-Lorch 20 555:592 11:29

14.HSG Schönbuch 20 563:616 11:29

15.TV Flein 20 569:669 7:33

Landesliga, Männer

TSF Ditzingen – TV Mosbach 34:26
SV Heilbronn am Leinbach – TV Oeffingen 24:28
SV Fellbach – TSV Bönnigheim 37:30
SV Ludwigsburg-Oßweil – SSV Hohenacker 28:22
TV Großbottwar – TSV Schmiden II 25:30
Weilimdorf/Feuerbach – Neckarsulmer SU II 23:25
SG Schorndorf – SG Weinstadt 30:26

1.SV Fellbach 18 561:500 29:7

2.TSF Ditzingen 17 498:420 28:6

3.SG Schorndorf 18 540:492 27:9

4.TV Oeffingen 18 530:504 23:13

5.SG Weinstadt 18 498:444 22:14

6.TSV Schmiden II 18 546:533 17:19

7.TSV Bönnigheim 18 488:518 16:20

Schach statt Schule
Schach Anstatt im Unterrichtsraum haben sich Jamin Raichle (vorn), Tim Pörsch,
Joel Pilchowski und Lian Ersöz von der Haldenschule in Rommelshausen kürzlich in
der Sporthalle in Rommelshausen konzentriert. Dabei schoben die vier jungen Denk-
sportler ihre Figuren derart erfolgreich über die Bretter, dass sie ohne Niederlage den
Titel bei den Bezirksmeisterschaften der Grundschulen gewannen. (dom)  Foto: Privat

Die Waage als stärkster Gegner

A
uf die Stunde genau eine Woche vor
seinem Auftritt am Freitag bei den
deutschen Meisterschaften zeigte

die Waage des Fellbacher Kraftdreikämp-
fers Matthias Siegle noch 79,8 Kilogramm
an. Nicht zu viel für einen Kraftsportler
mittlerer Größe, sollte man meinen. Für
den 53-Jährigen aber deutlich zu viel, denn
bei den Titelkämpfen im brandenburgi-
schen Lauchhammer wollte er in der Klas-
se bis 74 Kilogramm starten. „Wenn ich das
Gewicht auf der Waage bringe, dann werde
ich deutscher Meister“, hatte der ehemali-
ge Abteilungsleiter der beim SV Fellbach 
vereinten Kraftsportler zuvor gesagt. 

Eine scheinbar gewagte Vorhersage, zu-
mal Roland Asmus, der deutsche Rekord-
halter im Kniebeugen der Altersklasse II
(50 bis 59 Jahre), mit am Start war. Aller-
dings dauerte es nur bis zum zweiten Knie-
beuge-Versuch von Matthias Siegle, bis der
Mann vom SV Motor Eberswalde seinen
Rekord los war. Mit 245 Kilogramm, also 
fast genau seinem dreieinhalbfachen Kör-
pergewicht, übertraf der SVF-Athlet die al-
te Bestmarke um 15 Pfund. Im restlichen
Wettkampf war Matthias Siegle dann nicht
mehr aufzuhalten, obwohl der Erfurter
Klaus Griesch nach der zweiten Disziplin in
Führung lag. „Nach dem Bankdrücken hat-
te er 2,5 Kilogramm Vorsprung. Aber ich 
wusste, dass er kein guter Kreuzheber ist.“
Der SVF-Akteur ist ein guter Kreuzheber:
In der Abschlussdisziplin des Dreikampfs
reichten ihm 230 Kilogramm. Mit 615 Kilo-
gramm übertraf er als einziger von sechs
Akteuren die Marke von 600 Kilogramm. 

Dass der Fellbacher seinen stärksten
Gegner, die Waage, besiegt hat, verdankt er 
außer dem eigenen Willen seinem Trainer,
dem tschechischen Bodybuilder Robert 
Szyrma: „Von ihm stammt der Trainings- 
und Ernährungsplan, den ich seit Anfang
November konsequent verfolge.“ Den Plan
wird er weiter verfolgen, denn im Juli stehen
die Europameisterschaften an, bei denen
Matthias Siegle erneut Gold gewinnen will.

Kraftdreikampf Matthias Siegle vom SV Fellbach siegt bei den deutschen Meisterschaften der 
Kraftdreikämpfer und stellt dabei einen nationalen Rekord in der Kniebeuge auf. Von Michael Käfer

Matthias Siegle ist deutschlandweit der stärkste Kniebeuger seiner Klasse. Foto: Michael Käfer

A
n Faicel Jaballah, den Neunten der
Weltrangliste, hat der Fellbacher
Judoka Sven Heinle gute Erinne-

rungen gehabt. Bei den Weltmeisterschaf-
ten 2015 hatte der 25-Jährige auf dem Weg
zum siebten Rang in der Gewichtsklasse
über 100 Kilogramm auch den Tunesier be-
siegt. Doch am Sonntag beim Grand-Slam-
Turnier in Paris stieg sein Kontrahent in 
der ersten Runde als Sieger von der Matte.
Der Weltranglisten-26. Sven Heinle unter-
lag in der Verlängerung, als Faicel Jaballah
mit einer Wurftechnik punktete. Faicel Ja-
ballah scheiterte in Frankreich dann zwei
Runden später an Duurenbayar Ulziibayar
aus der Mongolei. Das Finale in dieser Ge-
wichtsklasse war eine japanische Angele-
genheit, letztlich gewann Takeshi Ojitani 
gegen Ryu Shichinohe. Andre Breitbarth,
der Konkurrent von Sven Heinle aus dem
deutschen Nationalteam, scheiterte in der 
zweiten Runde am späteren Turniersieger.

Die Verlängerung folgte bereits nach
vier Minuten, das sieht das überarbeitete
Regelwerk des Internationalen Judo-Ver-
bands IJF vor. Bis dato hatte die Kampfzeit
für gewöhnlich fünf Minuten gedauert.
Außerdem gab es Änderungen am Punkte-
system: Die kleinste Wertung Yuko entfällt,
es gibt nun noch den halben Punkt Waza-
ari oder eben den Ippon, der den Kampf so-
fort beendet. Bisher war es auch so, dass ein
Kämpfer zum Beispiel aufgrund von passi-
ven Verhaltens eine Strafe bekam, einen so-
genannten Shido, der am Ende über den
Sieg entscheiden konnte. Diese Regel ent-
fällt, es verliert nur derjenige umgehend,
der während der Kampfzeit von vier Minu-
ten drei Shidos (bisher vier) erhält.

Für Sven Heinle, der nach seiner Finger-
verletzung in Paris wieder in den Turnier-
wettkampf eingestiegen ist, folgt nun am 
letzten Februar-Wochenende der Start
beim Grand Prix in Düsseldorf.

Diesmal gewinnt 
Faicel Jaballah
Judo Sven Heinle vom SV Fellbach 
verliert in Paris in der ersten 
Runde. Von Maximilian Hamm

Mahendra 
Scharf wird, 
das steht 
nun fest, bis 
Saisonende 
ausfallen.

8.SV Heilbronn am Leinbach 18 496:502 16:20

9.SV Ludwigsburg-Oßweil 18 488:512 15:21

10.TV Großbottwar 18 466:504 14:22

11.Hbi Weilimdorf/Feuerbach 18 485:509 14:22

12.Neckarsulmer Sport-Union II 17 460:483 13:21

13.SSV Hohenacker 18 434:473 13:23

14.TV Mosbach 18 468:564 3:33

Bezirksliga, Männer

HSG Oberer Neckar – TV Oeffingen II 30:27
TV Bittenfeld III – TV Obertürkheim 28:27
HSG Gablenberg-Gaisburg – SC Korb 25:39
TSF Welzheim – VfL Waiblingen II 26:32
TSV Alfdorf/Lorch II – SV Remshalden II 27:34
EK/SV Winnenden – MTV Stuttgart 24:22

1.VfL Waiblingen II 16 543:413 29:3

2.TV Bittenfeld III 16 491:439 24:8

3.SV Remshalden II 16 471:409 23:9

4.TV Oeffingen II 16 475:445 20:12

5.SC Korb 16 441:417 19:13

6.EK/SV Winnenden 16 416:428 16:16

7.MTV Stuttgart 16 424:423 14:18

8.TSF Welzheim 16 425:443 13:19

9.HSG Oberer Neckar 16 416:429 13:19

10.HSG Gablenberg-Gaisburg 16 395:506 8:24

11.TV Obertürkheim 16 369:424 7:25

12.TSV Alfdorf/Lorch II 16 411:501 6:26

Bezirksklasse, Männer

Ca./Mü./Max-Eyth-See – SSV Hohenacker II 34:34
Stammheim/Zuffenhausen – SG Weinstadt II 17:28
SC Korb II – TSV Schmiden III 29:27
SV Stuttgarter Kickers – EK Stuttgart 24:17

1.SV Stuttgarter Kickers 16 391:332 26:6

2.SF Schwaikheim II 15 397:339 22:8

3.HSG Ca./Mü./Max-Eyth-See 17 485:447 22:12

4.SG Weinstadt II 15 415:356 20:10

5.SG Schorndorf II 15 410:391 16:14

6.TSV Schmiden III 16 379:414 15:17

7.HSG Winterbach/Weiler 15 378:405 13:17

8.SC Korb II 16 375:420 13:19

9.SSV Hohenacker II 15 359:382 11:19

10.SV Remshalden III 15 382:387 11:19

11.EK Stuttgart 16 364:440 10:22

12.Stammheim/Zuffenhausen 15 343:365 7:23

Kreisliga A, Männer

Stammheim/Zuffenhausen II – MTV Stuttgart II 19:23
SG Weinstadt III – TV Stetten 32:23
HSG Oberer Neckar II – TSV Neustadt 21:21
TSV Alfdorf/Lorch III – Urbach-Plüderhausen 28:25
Hbi Weilimdorf/Feuerbach II – KSG Gerlingen 30:22
EK/SV Winnenden II – SV Fellbach II 31:33

1.SV Fellbach II 16 524:380 31:1

2.SG Weinstadt III 16 457:381 25:7

3.MTV Stuttgart II 16 451:381 24:8

4.Hbi Weilimdorf/Feuerbach II 15 416:373 20:10

5.HSG Oberer Neckar II 16 351:312 20:12

6.TSV Neustadt 15 426:400 19:11

7.KSG Gerlingen 15 397:433 12:18

8.EK/SV Winnenden II 15 425:449 10:20

9.HSK Urbach-Plüderhausen 16 363:436 9:23

10.TV Stetten 16 358:462 7:25

11.TSV Alfdorf/Lorch III 17 408:516 6:28

12.Stammheim/Zuffenhausen II 15 363:416 5:25

Landesliga, Frauen

SV Remshalden – NSU Neckarsulm II 24:23
HB Ludwigsburg – SSV Hohenacker II 33:23
HSG Ca./Mü./Max-Eyth-See – TSV Schmiden 23:30
WSG Lorch/Waldhausen – SV Kornwestheim 30:25
SG Schorndorf – SG Weinstadt 13:8  

1.WSG Lorch/Waldhausen 15 442:340 24:6

2.TSV Schmiden 16 438:409 23:9

3.SV Remshalden 15 428:354 22:8

4.HSG Ca./Mü./Max-Eyth-See 16 430:396 20:12

5.SG Schorndorf 15 338:327 19:11

6.TV Flein 15 399:368 18:12

7.HB Ludwigsburg 15 399:388 16:14

8.NSU Neckarsulm II 15 376:389 13:17

9.SV Kornwestheim 15 362:372 11:19

10.SSV Hohenacker II 15 358:404 8:22

11.SG Weinstadt 15 256:303 7:23

12.TSV Wiernsheim 15 291:467 1:29

Bezirksliga, Frauen

SG Schorndorf II – SV Fellbach 20:20
HSV Stammheim/Zuffenhausen – MTV Stuttgart 17:21
HSG Oberer Neckar – HSG Gablenberg-Gaisburg 27:15
Weilimdorf/Feuerbach – Winterbach/Weiler 18:24
TSV Alfdorf – HSK Urbach-Plüderhausen 18:24

1.HSG Winterbach/Weiler 13 323:207 24:2

2.SV Fellbach 12 289:247 19:5

3.HSK Urbach-Plüderhausen 14 276:289 14:14

4.SG Schorndorf II 14 306:314 14:14

5.MTV Stuttgart 12 245:263 13:11

6.Hbi Weilimdorf/Feuerbach 13 283:298 13:13

7.Stammheim/Zuffenhausen 12 255:248 12:12

8.TSV Alfdorf 13 252:276 12:14

9.HSG Oberer Neckar 14 268:278 8:20

10.HSG Gablenberg-Gaisburg 13 248:325 1:25

Bezirksklasse, Frauen

HSG Gablenberg-Gaisburg II – SC Korb II 13:27
EK/SV Winnenden – TV Obertürkheim 25:21
SV Stuttgarter Kickers – SSV Hohenacker III 20:19
SG Welzheim-Kaisersbach – TV Oeffingen 18:17

1.SF Schwaikheim II 13 389:243 26:0

2.EK/SV Winnenden 14 387:322 22:6

3.SC Korb II 14 349:287 21:7

4.SV Stuttgarter Kickers 14 361:260 21:7

5.TV Obertürkheim 14 329:315 13:15

6.TSV Rudersberg 12 253:263 10:14

7.SSV Hohenacker III 13 270:297 9:17

8.SG Welzheim-Kaisersbach 14 263:309 9:19

9.TV Oeffingen 14 193:288 4:24

10.HSG Gablenberg-Gaisburg II 14 211:422 1:27

Württemberg-Oberliga, männliche A-Jugend

SG H2Ku Herrenberg – HSG Hohenlohe 38:29
SV Kornwestheim – HSC Schmiden/Oeffingen 37:21

SV Fellbach – Handballregion Bottwar JSG 26:27
HSG Rottweil – JSG Neckar-Kocher 28:31

1.SG BBM Bietigheim 13 450:302 26:0

2.JSG Neckar-Kocher 14 436:396 20:8

3.Handballregion Bottwar JSG 15 435:405 19:11

4.VfL Waiblingen 13 395:336 18:8

5.SV Kornwestheim 15 462:431 15:15

6.SG H2Ku Herrenberg 14 435:437 13:15

7.HSG Rottweil 14 425:405 12:16

8.HSG Hohenlohe 14 433:459 11:17

9.HSC Schmiden/Oeffingen 14 297:467 6:22

10.SV Fellbach 14 365:495 0:28

Württemberg-Liga, männliche B-Jugend

TSV Wolfschlugen – Habo Bottwar JSG 20:30
JSG Echaz-Erms II – JSG Deizisau-Denkendorf 25:25
SG BBM Bietigheim – JHFH Flein-Horkheim II 30:21
SG Schozach-Bottwartal – SV Fellbach 31:21
JSG Neckar-Kocher – HSG Ostfildern 24:30
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